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UMGANG MIT NÄHE, INTIMITÄT, EROTIK UND 
SEXUALITÄT IN DER BETREUUNG

In der Betreuung von anderen Menschen kann das Thema Sexualität 
auf verschiedene Weise hochkommen. Damit adäquat umzugehen ist 
manchmal sehr anstrengend.

ZIELE
•	 Sensibilisierung zum Thema Sexualität.
•	 Entwickeln einer eigenen professionellen Haltung und Umgang mit 

dieser Thematik.
•	 Mehr Klarheit bekommen über die eigenen Vorstellungen, Werte, 

Normen und Grenzen.

INHALTE
•	 Intimität, Erotik und Sexualität: Definition und Abgrenzung.
•	 Thema oder Tabu?
•	 Sexualität in der Pflege.
•	 Grenzen und Respekt.
•	 Umgang mit schwierigen Situationen.
•	 Wie klar setze ich meine Grenzen?
•	 Umgang im Team.

METHODEN
Erfahrungsaustausch, Fallbesprechung, Rollenspiele und theoretischem 
Input.

AM ENDE DER WEITERBILDUNG WERDEN SIE:
•	 Mehr Verständnis, Empathie und einen adäquaten Umgang mit Fragen 

zur Sexualität und den Bedürfnissen von Klienten und Bewohner 
erworben haben.

•	 Grenzen auf eine klare und respektvolle Weise setzen können.
•	 Ihre Kommunikationsfähigkeiten zu diesem Thema in Team oder mit 

Angehörigen verbessert haben.

ZIELGRUPPE
Alle Betreuungs- und 
Pflegekräfte.

WEITERBILDNER
Frans MEULMEESTER
Lehrer, Trainer und Berater 
im Bereich der Pflege.

TERMINE
21.02.2023 und 22.02.2023
09:00-17:00

14 Fortbildungsstunden
Formation certifiée

KOSTEN

SPRACHE

320 dd
(das Mittagessen ist im Preis 
inbegriffen)

Deutsch

ORT
Domaine du Château
Bettange-sur-Mess

En cours de demande  
de validation pour les 
professions de santé par le 
Ministère de la Santé


